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  BO SKOVHUS, Bariton 

Bo Skovhus zählt zu den herausragenden Baritonen seiner Generation und blickt auf 
eine nahezu vier Jahrzehnte umfassende internationale Bühnenkarriere zurück. Seit 
seinem Debüt hat er an den bedeutendsten Opernhäusern und Festivals Europas, in 
Nordamerika und Asien gearbeitet und dabei mit Dirigenten und Regisseuren von 
internationalem Rang zusammengearbeitet. Sein außergewöhnlich breit gefächertes 
Repertoire reicht von Mozart und dem romantischen Kernrepertoire bis zu den großen 
Partien des 20. und 21. Jahrhunderts. Im Februar 2028 feiert er sein 40-jähriges 
Bühnenjubiläum. Seit mehr als 35 Jahren wird Bo Skovhus von Balmer & Dixon 
Management künstlerisch begleitet und vertreten – eine außergewöhnliche Kontinuität in 
der internationalen Künstlerbetreuung. 

Die außergewöhnliche Nachhaltigkeit seiner Karriere zeigt sich auch in der Vielzahl 
seiner zentralen Rollen: Weltweit sang er beispielsweise Wozzeck 34-mal in sieben 
Produktionen, Beckmesser 53-mal in 17 Produktionen, Eisenstein 91-mal in 19 
Produktionen und den Grafen in LE NOZZE DI FIGARO 141-mal in 19 Produktionen. 

Nach seinem Studium am Aarhus Music Institute, an der Royal Opera Academy in 
Kopenhagen und in New York begann Skovhus seine internationale Karriere, die ihn 
bald an Häuser wie die Wiener Staatsoper, die Bayerische Staatsoper, die Staatsoper 
Unter den Linden, die Semperoper Dresden, die Opéra national de Paris, die 
Metropolitan Opera, die Deutsche Oper am Rhein, die Hamburgische Staatsoper und 
das Theater an der Wien sowie zu den Salzburger Festspielen, den Wagner-Festspielen 
in Budapest, dem Maggio Musicale Fiorentino und dem Verbier Festival führte. 

Zu den zentralen Stationen seiner Karriere zählen Aribert Reimanns Lear an der 
Hamburgischen Staatsoper, am Teatro Real in Madrid und an der Opéra national de 
Paris, sein vielfach gefeierter Beckmesser in DIE MEISTERSINGER VON NÜRNBERG 
in Paris sowie bei den Wagner-Festspielen in Bayreuth und Budapest, Michael Jarrells 
Titus in BÉRÉNICE unter Philippe Jordan und Mandryka in ARABELLA an der 
Semperoper Dresden.  
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Maßstäbe setzte er zudem als Wozzeck an der Deutschen Oper am Rhein, Dr. Schön in 
LULU an der Wiener Staatsoper, Šiškov in AUS EINEM TOTENHAUS an der 
Bayerischen Staatsoper, Jean-Charles in DAS FLOSS DER MEDUSA in Amsterdam 
sowie in den Titelpartien von KARL V. an der Bayerischen Staatsoper, LEAR beim 
Maggio Musicale Fiorentino und EUGEN ONEGIN in Amsterdam und an der 
Hamburgischen Staatsoper. 

Weitere bedeutende Rollen und Projekte führten ihn als Ryuji in DAS VERRATENE 
MEER an die Wiener Staatsoper, als Eisenstein in DIE FLEDERMAUS an die 
Hamburgische Staatsoper, als Jaroslav Prus in DIE SACHE MAKROPULOS an die 
Staatsoper Unter den Linden sowie als Kovalev in DIE NASE nach Dresden und 
Hamburg. 

Seine intensive Auseinandersetzung mit dem zeitgenössischen Musiktheater umfasst 
unter anderem Vater in BLUTHAUS in München, Ich in LEBEN MIT EINEM IDIOTEN in 
Zürich, Clov in FIN DE PARTIE an der Staatsoper Berlin, Dante in VIAGGIO DANTE an 
der Opéra national de Paris sowie Meister Astaroth in der Uraufführung von DIE 
DUNKLE SEITE DES MONDES in Hamburg. Konzertante Aufführungen von WOZZECK 
führten ihn unter anderem nach Boston, in die Carnegie Hall und zum Verbier Festival. 

Auch in jüngerer Zeit war Bo Skovhus international präsent, unter anderem als Lear in 
Madrid, Jaroslav Prus an der Staatsoper Berlin, Faninal in DER ROSENKAVALIER in 
Genf und Zürich sowie als Graf in konzertanten Aufführungen von CAPRICCIO bei den 
Salzburger Festspielen und in Edinburgh. Darüber hinaus sang er Brahms’ EIN 
DEUTSCHES REQUIEM und Ravels L’HEURE ESPAGNOLE in Singapur. 

In der Spielzeit 2025/26 war er unter anderem als Jaroslav Prus in DIE SACHE 
MAKROPULOS an der Wiener Staatsoper, als Protector in seinem Rollendebüt in 
WRITTEN ON SKIN an der Oper Frankfurt, als Agamemnon in IPHIGENIE IN AULIS im 
Friedrichsforum Bayreuth, mit DER SCHWANENGESANG im Markgräflichen 
Opernhaus Bayreuth sowie als Wozzeck in Düsseldorf zu erleben. 

In der Saison 2026/27 führt ihn sein Weg erneut an bedeutende internationale Bühnen: 
mit Brittens WAR REQUIEM an die Mailänder Scala und nach Turin, als Eisenstein in 
DIE FLEDERMAUS an die Oper Zürich, zur Uraufführung von RED FOX als Phil an die 
Nationale Opera Amsterdam sowie als Faninal in DER ROSENKAVALIER nach 
Houston. 

Neben seiner Operntätigkeit nimmt das Lied- und Konzertrepertoire einen wichtigen 
Platz in seiner künstlerischen Arbeit ein. Seine außergewöhnliche stilistische 
Vielseitigkeit, seine intensive Bühnenpräsenz und seine langjährige Erfahrung im 
deutschen wie im internationalen Repertoire machen Bo Skovhus zu einer der 
profiliertesten Sängerpersönlichkeiten seiner Generation. 

Bo Skovhus wurde mit den Ehrentiteln „Österreichischer Kammersänger“ und 
„Bayerischer Kammersänger“ ausgezeichnet. 
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